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Tipps & Termine

Verschiedenes

Verschiedenes

Friedrich-Engels-Straße für den Verkehr wieder freigegeben

Am 30.11.2012 fand die offizielle
Verkehrsfreigabe der Friedrich-
Engels-Straße in Schwarzenberg
Neuwelt statt. Der grundhafte
Ausbau der Straße war eine Ge-
meinschaftsaufgabe der Stadt
Schwarzenberg und des Zweck-
verbandes Wasserwerke Wes-

terzgebirge. Die Baumaßnahme
wurde am 30.07.2012 begonnen
und wurde nach nur 4 Monaten
Bauzeit beendet. Im Zuge der
Baumaßnahme erfolge weiterhin
die Verlegung der Gasleitung
durch die Stadtwerke Schwar-
zenberg GmbH.  
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Türmerweihnacht

Am 13.12.2012, 19:00 Uhr la-
den der Schwarzenberger Türmer
Gerd Schlesinger und das Team
der Stadtbibliothek zur Türmer-
weihnacht ein.

Freuen Sie sich auf einen Abend
mit heiteren Geschichten, weih-
nachtlichen Liedern und Gedich-
ten. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. 

Abfallkalender 2013 da

Der Zweckverband Abfallwirtschaft
Südwestsachsen infomiert, dass
der Abfallkalender 2013 im Zeit-
raum vom 05.12.2012 bis 15.12.
2012 an die Haushalte im Erzge-
birgskreis verteilt wird.
Neben den Entsorgungsterminen
2013 enthält der Abfallkalender
Informationen zu den Wertstoff-
höfen im Erzgebirgskreis, zu Entsor-
gungsgebühren, zur Behälter-
bereitstellung und –nutzung und
weitere Erläuterungen zur Abfall-
trennung. Darüber hinaus sind Vor-
drucke für Sperrabfallkarten und
An-/Abmeldungen/Änderungs-
mitteilungen für Grundstücks-
eigentümer beigefügt. Der Abfall-

zweckverband bittet um Be-
achtung, dass die Verteilung ge-
meinsam mit Werbematerial
erfolgen kann. 
Haushalte, die bei der Verteilung
des Abfallkalenders 2013 nicht
berücksichtigt wurden, können
diesen ab dem 19.12.2012 beim Ab-
fallzweckverband unter der Mail-
adresse abfallkalender2013@za-
sws.de oder den Rufnummern
03735 601 63 50 bzw. 037296 66
282 anfordern. 
Abfallkalender 2013 sind ab dem
19.12.2012 auch bei allen Dienst-
stellen des Abfallzweckverbandes
und an den Wertstoffhöfen im Erz-
gebirgskreis erhältlich.

15.12.2012 Adventschwimmen bei Kerzenschein
und Weihnachtsmusik

16.12.2012 Adventschwimmen bei Kerzenschein
und Weihnachtsmusik

22.12.2012 Kinderweihnacht  12 – 14 Uhr und 16 – 18 Uhr
(lustige Spiele mit Isabell und  Peter)

23.12.2012 Adventschwimmen bei Kerzenschein und Weihnachts-
musik (an allen Tagen ab ca. 18.00 Uhr)

Weihnachtsöffnungszeiten

24.12.12 geschlossen 25.12.12 geschlossen
26.12.12 10:00 – 20:00 Uhr 27.12.12 10:00 – 17:00 Uhr
28.12.12 10:00 – 21:00 Uhr 29.12.12 12:00 – 21:00 Uhr
30.12.12 10:00 – 21:00 Uhr 31.12.12 10:00 – 16:00 Uhr
01.01.13 geschlossen

Sozial-genial in Schwarzenberg geht weiter

Ein Blumenstrauß als Dankeschön

Am Mittwoch, dem 05.12.2012,
zum Tag des Ehrenamtes, wurden
in der Sonnenleithe traditionell
an ehrenamtlich engagierte Bür-
gerInnen „Blumensträuße“ als
Dankeschön übergeben.
Vorschläge konnte jede Sonnen-
leithner Institution bzw. Initiative
machen, die auf genau dieses
soziale Engagement angewiesen

ist und sich endlich einmal be-
danken wollte. Vorschläge unter-
breiteten das Ehrenamtsprojekt
„Zusammen ist man weniger
allein“, die Grundschule Sonnen-
leithe, das AWO-Kinderhaus Son-
nenschein, die Wohnungsgenos-
senschaft Schwarzenberg eG und
die DRK Aue- Schwarzenberg
gGmbH.

Im Bild: Frau Helga May; Frau Gabriele Beitzel, Frau Anita Maibauer
Es fehlen: Frau Gerlinde Geutner und Frau Angela Lein. 

Foto: Bürgerbüro-AWO Erzgebirge gGmbH

Erzgebirgssparkasse und enviaM 
Hauptsponsoren zum “Tag der Sachsen" 
Stadtwerke unterstützen Stadt ebenfalls

Nachdem am 14. November be-
reits der Vorstandsvorsitzende
der Erzgebirgssparkasse, Hans
Perry, seine Unterschrift unter
den Sponsoringvertrag zum 22.
„Tag der Sachsen“ 2013 in
Schwarzenberg setzte, folgte am
7. Dezember die enviaM. enviaM
- Personalvorstand Ralf Hilten-
kamp unterzeichnete den Ver-

trag in Vertretung von Vor-
standsvorsitzenden Carl-Ernst
Giesting. 
Unterstützung signalisierten an
diesem Tag auch die Stadtwerke
Schwarzenberg GmbH. Ge-
schäftsführer Bernd Kühnscherf
unterzeichnete ebenfalls einen
Sponsoringvertrag. 
Zeitgleich erfolgte die Frei-

schaltung aller Anträge zum
„Tag der Sachsen“ auf der of-
fiziellen Internetseite www.tag-
dersachsen2013.de, wo u.a.
auch O-Töne von den Betei-
ligten eingestellt sind. Of-
fizieller Medienpartner der
Stadt Schwarzenberg zum „Tag
der Sachsen“ 2013 ist die Freie
Presse.

Haus wieder in Kinderhand

Nach rund 2-monatiger Bauzeit
erfolgte vergangenen Donnerstag
die offizielle Übergabe der Kita Brü-
ckenberg nach der Bauzeit. Der
Kindergarten befindet sich seit 1996
in Trägerschaft der Lebenshilfe für
Menschen mit geistiger Behin-
derung, Regionalvereinigung
Schwarzenberg e.V. Täglich gehen
dort rund 52 Krippen- und Kinder-
gartenkinder und ihre 7 Erziehe-
rinnen ein und aus.  Die Baumaß-
nahme war zur Verbesserung des
Brandschutzes in der Einrichtung
erforderlich.  Die Treppe im
Treppenhaus wurde erneuert,
Brandschutzverkleidungen wurden
eingebaut, Türen wurden aus-
gewechselt, eine Entlüftung zur En-
trauchung über das Dach wurde
eingebaut und noch vieles mehr.
Die Gesamtkosten beliefen sich auf
rund 278.000 EUR. Dabei kamen
insgesamt rund 80.000 EUR För-
dermittel zum Einsatz. 
Während des Bauzeitraumes er-
folgte die Auslagerung der Einrich-
tung in die Grundschule Pöhla. 
Die Stadt dankt allen Betroffenen
noch einmal recht herzlich für ihr
Verständnis während der Bau-
phase!

Stippvisite im Schwarzenberger Rathaus

Nachdem im Frühjahr eine Aus-
zubildende aus Schwarzenberg in
der Partnerstadt Wunsiedel ein
Praktikum absolvierte, hatte nun
die Wunsiedlerin Nicole Benker
(li.) für eine Woche ihren Arbeits-
platz in Schwarzenberg. Sie nahm
an Beratungen teil und bekam
einen Einblick in verschiedene Ar-
beitsbereiche.  Bei einer kleinen
Stadtrundfahrt lernte sie einige
Sehenswürdigkeiten unserer Stadt
kennen. Besonders beeindruckt
war sie dabei von unserem schö-
nen Schloss und natürlich auch
den vielen Schwibbogen.

Weihnachtsflair in Schwarzenberg

Höhepunkte:

08. - 16. Dezember „Knusper, knusper Knäuschen - schaut in unser
Häuschen“(Brunnenbereich)

14. Dezember besondere Programmpunkte für unsere Jugend
15. Dezember Programm ganz im Zeichen des Bergbaus
15. Dezember Große Schwarzenberger Bergparade, 17:00 Uhr

Während des Weihnachtsmarktes hat die Schwarzenberg-Information
täglich von 10.00 – 20.00 Uhr geöffnet.

Mehr unter www.schwarzenberg.de!

Seien Sie unser Gast und lassen Sie
sich zu unserem traditionellen über
475 Jahre alten und weit über die
Grenzen von Sachsen hinaus
bekannten Schwarzenberger
Weihnachtsmarkt vom 07.
Dezember bis zum 16. Dezember
2012, einladen.
Ob Groß und Klein, ob Jung und
Alt, jeder kommt zum Schwarzen-

berger Weihnachtsmarkt auf seine
Kosten. Sei es der „Schwarzen-
berger Hutzenohmd“, das Schau-
spiel "Frau Holle verliert die Kon-
trolle" an der Stadtinformation oder
spezielle Angebote - es ist für jeden
etwas dabei. Traditionell und un-
verwechselbar zugleich ist und
bleibt die Schwarzenberger Berg-
parade mit dem Bergzeremoniell.

Veranstaltungen im
Dezember 2012

Bernd Kühnscherf, Heidrun Hiemer und Ralf Hiltenkamp bei der Unterzeichnung (v.l.)

Oberbürgermeisterin Heidrun Hiemer übergibt den Jungs und Mädchen für die
tolle Programmgestaltung einen Nikolausgruß. Fotos: (5) Stadtverwaltung

Am 05.12.2012 tagte der Begleit-
ausschuss zum 2. Mal in diesem Jahr.
Die Mitglieder zogen zu den Ergeb-
nissen bei der Umsetzung des stadt-
eigenen Förderprogramms "sozial-
genial in Schwarzenberg" eine positive
Bilanz. Insgesamt wurden 2012 14
Mikroprojekte durchgeführt und ca.
18.000,00 EUR Fördermittel aus-
gereicht. Für 2013 lagen zur Sitzung
20 Projektanträge vor. Die damit be-
antragte Fördemittelsumme lag weit
über dem geplanten Budget von
20.000 EUR. 11 Mikroprojekte be-
stätigte der Begleitausschuss (ca.
16.000 EUR), 4 Projekte wurden zu-
rückgestellt, 5 Projekte abgelehnt. 


